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Eine Industriestadt vor 50 Jahren.�
Zum Beispiel Sheffield.�
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Verarbeitendes Gewerbe in Städten: 1970 und 2005�

Anteil der Erwerbstätigen einer Stadt am Verarbeitenden Gewerbe.  Heutige Zahlen für Wien und  Berlin: 2009 and 2010. Frühere Zahl für New York City: 1964.�



Eine Industriestadt heute.�



Die Produktion ist an Roboter übergeben oder...�



...in andere Weltgegenden ausgelagert worden.�



Kopfarbeiter in der postindustriellen Gesellschaft�



Dazu: Schaufenster. Black Boxes. Konsumenten.�

Bleibt das so? �



�
�
�
 �

Kopfarbeit�
meets�
Handarbeit�
 �



Der Fab Lab Truck aus Amsterdam 



Im Fab Lab Truck 



Fab Lab Barcelona 



Temporäre Handymanufaktur Fábrica, Hamburg St. Pauli 



DIY Phones in der temporären Handymanufaktur Fábrica 



Eine Graswurzelbewegung aus neuen�
Produktionsorten entsteht: �
Fab Labs, Makerspaces, offenen Werkstätten.�
�
Sie nutzen Hightech-Verfahren, die bis vor �
kurzem nur in der Industrie genutzt wurden.�
�
Sie gehen über das klassische Handwerk �
hinaus.�



Produktionstechnik für alle �



Worum geht es? �



Es geht NICHT um den Replicator-Mythos, um 
Personal Fabrication mit 3D-Druckern. �



Worum geht es? �



Es geht NICHT�
um die nächste �
Start-up-Welle. �



Darum geht es:�

Parole: Christoph Schäfer, Park Fiction 



Die Aneignung der Produktion:�
�
Gemeinsam mit neuen Materialien arbeiten,�
�
dabei Elektronik einsetzen�
�
technische Bildung für alle vermitteln,  �
�
für eigene Bedürfnisse produzieren, �
�
technisches Knowhow teilen. �
�
�
Aus Produktion wird Community Fabrication.�
�
Mitten in der Stadt. �



Das Ziel: die Stadt der Community Fabrication.�



"Im Recht auf die Stadt sind eingeschlossen das 
Recht auf das Werk �
(auf eine teilhabende Aktivität) �
und das Recht auf Aneignung (wohlunterschieden 
vom Recht auf Eigentum).“ �

Henri Lefebvre, „Le Droit à la ville“, 1967 



„Die Technologie der Massenproduktion ist in sich 
gewalttätig, umweltschädlich, selbstzerstörerisch mit 
Bezug auf nicht-erneuerbare Rohstoffe und die 
Menschen verdummend. �
Die Technologie der Produktion der Massen ... führt zu 
Dezentralisierung, ist mit den Gesetzen der Ökologie 
vereinbar ... und dient dem Menschen, statt ihn 
Maschinen zu unterjochen.“�

E. F. Schumacher, „Small is Beautiful“ (1973) �



Offene Fragen �
  
Wieviel lässt sich wirklich selbst herstellen?�
�
Wo kommen die Materialien und Bauteile her? �
�
Wieviel Abfall entsteht bei der Community Fabrication? �
�
Wie verhindert man den Bau von problematischen �
Dinge wie Waffen oder Überwachungsdrohnen?�



Fab Lab Fabulous St. Pauli�
www.fablab-hamburg.org �
info@fablab-hamburg.org�

   �
Mehr zum Fábrica-Projekt: �
fabrica.fablab-hamburg.org �



Es geht NICHT�
um die nächste �
Start-up-Welle. �

Kontakt: nbo@bitfaction.com�


